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Schweizerisches Handelsamtsblatt
(633

Feuille officielle suisse du commerce • Foglio ufficiale svizzero di commercio
Erscheint täglich, ausgenommen an Sonn? und Feiertagen — Paralt tous les jours, les dimanches et jours de fete exceptes

Nr. 127 Bern, Samslaa 2. Juni 1962 80. Jahrgang — 80' annee Bern6t samedi 2 juin 1962 N° 127
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Konkurse — Faillites — Fallimenti

Die Knnkurse und Nachlassverträge werden

am .Mittuncli und am Samstag veröffentlicht.

Die Aufträge müssen Mittwoch 8 I'hr.
bzw. Freitag I2L'hr. beim Schweiz. Ilandels-
amtsblult, Eftingerstrasse 3, Dern, eintreffen.

Konkurseröffnungen -
(SchKG. 231, 232; VZG. vom 23. April 1920;

Art. 29, II und III, 123)

Die Gläubiger der Gcmeinschuldner und
alle Personen, die. auf in Händen eines
Gemeinschuldners befindliche Vermögcns-
stücke Anspruch machen.' werden
aufgefordert, binnen der Eingabefrist ihre
Forderungen oder Ansprüche unter
Einlegung der • Beweismittel (Schuldscheine,-
Buehauszüge usw.) in Original oder amtlich
beglaubigter Abschrift - dem betreffenden
Konkursamt einzugeben. Mit der
Eröffnung des Konkurses hört gegenüber
dem Geineinschuldner der Zinsenlauf für
alle Forderungen, mit Ausnahme der
pfandversicherten, auf (SchKG. 209). •

Die Gruhdpfandgläubiger haben ihre
Forderungen in Kapital, Zinsen und Kosten
zerlegt anzumelden und gleichzeitig auch
anzugeben, ob die Kapitalforderung schon
fällig oder gekündigt sei, allfällig für
welchen Betrag und auf welchen Termin.

Die Inhaber von Dienstbarkeiten, welche
unter dem früheren kantonalen Recht
ohne Eintragung in die öffentlichen Bücher
entstanden und noch nicht eingetragen
sind, werden aufgefordert; diese Rechte
unter Einlegung allfälliger Beweismittel
in Original oder amtlich beglaubigter
Abschrift binnen 20 Tagen beim Konkursamt

einzugeben. Die nicht angemeldeten
Dienstbarkeiten können gegenüber einem
gutgläubigen Erwerber des belasteten
Grundstückes nicht mehr geltend gemacht
werden, soweit es sich nicht um Beeilte
handelt, die auch nach dem Zivilgeselzbuch

ohne Eintragung in das Grundbuch
dinglich wirksam sind.

Desgleichen haben die Schuldner der
Gemeinschuldncr sich hinnen der Eingabe-
frisl als solche anzumelden bei Straffolgcn
im Unterlassungsfälle.

Wer Sachen eines Gemeinschuldners
als Pfandgläubiger oder aus andern Gründen

besitzt, hat sie ohne Nachteil für sein
Vorzugsrecht binnen der Eingabefrisl dem
Konkursamt zur Verfügung zu stellen
bei Straffolgcn im t 'nlerlassung.sfall; im
Falle ungerechtfertigter Unterlassung
erlischt zudem das Vorzugsrecht.

Die Pfandgläubiger sowie Drittpersonen,
denen Pfandlitel auf den Liegenschaften des
Gemeinschuldners wcilerverpfändet worden
sind, haben die Pfandtilcl und Pfandvcr-
schreibungen innerhalb der gleichen Frist
dem Konkursamt einzureichen.

Den Gläubigerversaininlungen können auch
iMitschuldner und Bürgen des Gemeinschuldners

sowie Gewährspflichlige beiwohnen.

Les faillites et les concordats sont publies
chaque mereredi el samedi. Les ordres doivenl
parvenir ä In Feuille officielle suisse du enm-
meree, Effingerstr. 3. ä Berne, ä 8 heures le
mereredi et ä midi le vendredi, au plus tard.

Ouverlures de faillites
(L.P. 231, 232; O.T. fed. du 23 avril 1920,

art. 29, II'et III, 123)

Les ereanciers du failli et tous ceux qui
out des revendieations ä exereer sont
invites ä produire, dans le delai fixe pour
les productions, leurs creances ou
revendieations ä l'office et ä lui remettre leurs
moyens de preuve (titres, extraits de livres,
etc.) en original ou'en eopie aulhentique.
L'ouvcrture de la faillite arrete, ä l'cgard
du failli, le eours des interäts de toute
crea'nce non garantie par gage (L.P. 209).

Les titulaires de ereances garanties par
gage immobilier doivent annoncer leurs
creanees en indiquant separement le capital,
les interets et les frais, et dire egalement
si le capital est dejä echu ou denonee au
remboursement, pour quel montant et
pour quelle date.

Les titulaires de servitudes nees sous
l'empire de l'ancien droit cantonal sans
inscriptioq aux registres publics et non
encore inscrites, sont invites ä produire
leurs droits ä l'offiee des faillites dans les
20 jours, en joignant ä eette production
les • moyens de preuve qu'ils possedenl,
en original ou en copie ccrtifice conforme.
Les servitudes qui n'auront pas etc an-
noncecs ne seront pas opposnbles ä un
acquöreur de bonne foi de l'immeuble
greve, ä moins qu'il ne s'agisse de droits
qui, d'apres le Code civil egalcinent. pro-
duisent des effets de nature reelle mCme
en l'absenee d'inscription au rcgistre
foncier.

Les debiteurs du failli sont tenus de
s'annoncer sous les.peines de droil dans
le delai fi\6 pour les productions.

Ceux qui dätiennenl des biens du failli,
en qualite de ereanciers gagistes ou ä

quelque tit re que ce soit, sont tenus dc les
mettre ä la disposition de l'office dans le
delai fixe pour les productions, tous droits
reserves, faute de quoi, its eneourronl les
peincs prevues par la loi et seront decbus
de leur droit de preference, en cas d'omis-
sion inexcusable.

Les ereanciers gagistes et toutes les per-
sonnes qui detiennent des litres garanlis
par une hypotheque stir les iinmeubles du
failli sont tenus de remettre leurs litres
ä l'offiee dans le mime delai.

Les codebiteurs, cautions et autres garants
du failli ont le droit d'assister aux assemblies

de crdanciers.

Kt. Aargau Konkursamt Bremgarlen (5892)

Gemeinscliulclner: Von Moos Manfred, geb. 1926, kaufm. Angestellter, von
GrossdieLwil (LU), in Widen (AG).

Datum der Konkurseröffnung infolge Insolvenzcrklärung: 17. Mai 1962,.
Summarisehcs Verfahren, Art. 231, SchKG.
Eingabefrisl:' bis 22. Juni 1962.

X.B. Das Konkursamt gilt als zur sofortigen freihändigen Veräusserung der
Aktiven ermächtigt, sofern nicht die Mehrheit der Gläubiger dagegen bis
12. Juni 1962 schriftlich und begründet Einspruch erhebt.

Ct. de Geneve Office des lailliles, Geneve • (590)

Failli: Thomas Pierre Francois, representation de produits industriels
dans le doniaine de la mclallurgie, 55, route de Chenc, ä Geneve.

Date de l'ouverture de la faillite: 11 mai 1962.
Premiere assemblee des ereanciers: mardi 12 juin 1962, ä 10 heures, ä la salle'

des assemblies de faillites, Taeonnerie 7.

Delai pour les productions: 2 juillct 1962.

Einstellung des Konkursverfahrens
(SchKG 230.)

Suspension de la liquidation
(L. P. 230.)

Kt. Zürich Konkursamt Unlerstrass-Ziirich (581)

Uebcr die In Lerport A G., mit Sitz in Zürich 6, Slampfcnbachstrasse 111,
Handel mit Fabrikaten der Metallindustrie, Ucbcmahme von Werkvertrelun-
gen der Gicsserei- und Eisenindustrie. Import und Export von Waren aller Art
und die Eingehung von Beteiligungen an verwandten Unternehmen, hat der
Konkursriehlei' des Bezirksgerichtes Zürich mit Verfügung vom 17. Mai 1962
den Konkurs eröffnet.

Das Verfahren wurde jedoch vom genannten Richter mit Verfügung' vom
21. Mai 1962 mangels Aktiven wieder eingestellt.

Falls nicht ein Gläubiger bis zum 12. Juni 1962 die Durchführung des
Verfahrens yerlangl, sieh zur Ucbcrnahme der entstehenden Kosten verpflichtet,
und an diese vorläufig einen Bai vorsehuss von Fr. 700 leistet, gilt das Verfahren
als geschlossen. '

Ct. de Geneve Offee des faillites, Geneve (591)

La liquidation par voie de faillite ouverle eonlre Hunold Albert junior,
precedcmmenl representations commercialcs, aeluellemcnl commissionnaire,
15, ruc. Charles Galland, ä Geneve, par ordonnance rcndtic le 11 m'Ji 1962

par le Tribunal de premiere instance a etc, cnsuilc de eonslatation de defaul
d'aclif, suspendue le 30 mai 1962 par decision du juge de la faillite.

Si atictin creancicr ne demande d'ici an 12 juin 1962 la continuation de la

liquidation, en faisanl l'avance des frais ncecssairc en 800 fr., la faillite sera
clölurec.

Kollokationsplan — Etat de oollocation
(SchKG. 249—231)

Der ursprüngliche oder abgeänderte Kolln-
kationsplan erwächst in Rechtskraft, falls
er nicht binnen zehn Tagen vor dem
Konkursgericht angefochten wird.

(L.P. 249—251)

L'etat de collocation, original ou rectifiä,
passe en force, s'il n'est attaque dans les

dix jours par une action intentee devant
le juge qui a prononce la faillite.

Kt. Zürich Konkursaml Altstetten-Zürich (582)

Kollokationsplan und Abtretung \on Rechtsansprüchen

Im Konkurs über die Viani A Co.. Kommanditgesellschaft; Handel mil
Werkzeugen und Werkzeugmaschinen. Luggwcgslrasse 50, Zürich 9/48, liegt
der Kollokationsplan den beteiligten Gläubigern beim obgcnannlen Amt zur
Einsieht auf.

Klagen auf Anfechtung des Planes sind binnen zehn Tagen beim Einzelrichter

im beschleunigten Verfahren am Bezirksgericht Zürich mit Klageschrift
im Doppcl anhängig zu machen, andernfalls der Plan als anerkannt gilt.

Innert der gleichen Frist sind Begehren um Abtretung von Hechtsansprüchen

nach Art. 260 SchKG hinsichtlich der von der Konkiirsvciwallimg
anerkannten Eigcnlumsansprachcn heim obgcnannlen Amt schriftlich geltend
zu machen, ansonst Verzicht angenommen wird.

Kt. Bern (592)Konkursamt Thun

Auflage des Kollokatiousplanes und des Inventars

Im Konkurse über die Firma Neue Bedag Aktiengesellschaft,
Thunslrasse 56, Hcimbcrg, liegen tier Kollokalionsplan und eins Inventar den
beteiligten Gläubigern beim obgenannlen Konkursamt zur Einsicht auf.
Klagen auf Anfechtung des Planes sind innert 10 Tagen von der Bekanntmachung

an gerichtlich anhängig zu machen, widrigenfalls er als anerkannt
betrachtet würde. Begehren tim Abtretung von Rechtsansprüchen gemäss
Alt. 260 SchKG. bezüglich der von der Konkursverwallung anerkannten
Eigentumsansprachen sind, bei Vermeidung des Ausschlusses, innert tier
nämlichen Frist schriftlich zu.stellen, ansonst Verzicht angenommen wird.
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Kt. Bern Konkursaml Erlacli (583)
Auflage von Kollokationsplan und Iuvcntar

Gemeinschuldner: Büschi Fritz, Hauptslrasse, Erlacli, gew. Inhaber der
«Trempe Moderna», Grenclien.

Anfechtungsfrist: bis und mit 12. Juni 1962.

Ct. de Berne Office des jaillilcs, JMoulicr (584)
Failli: von Dach Roger, 1923, commerce de combustibles, Montier.
Date du depot: 2 juin 1962.

Kt. Solothurn • Konkursaml Ollcn-Gösgcn, Ollen (585)

Kollokationsplnu und Inventar
Im Konkurse (summarisches Verfahren) über Hess Paul,' 1934, Boiler-

Serviec, Ölten, liegen der Kollokationsplan und das Inventar den beteiligten
Gläubigern beim obgenannlcn Konkursaint zur Einsicht auf.

Klagen auf Anfechtung des Kollokationsplancs sind innert zehn Tagen, von
der Bekanntmachung an gerechnet, gerichtlich anhängig zu machen, widrigenfalls

er als anerkannt betrachtet wird.
Innert der gleiehen Frist sind allfällige Beschwerden auf Anfechtung des

Inventars bei der kantonalen Aufsichtsbehörde (Obergerichl) einzureichen.

Ct. de Geneve Office des jaillilcs, Geneve (593)
Faillie: S.n.c. «Ideal Construction» G.-Cavuscens et A. Kupier, en

liquidation, domicile de liquidation: 7, rue de la Faucillc, bureau de
M. Guy Jaeger, Geneve.

L'etat dc collocation des creanciers de la faillite sus-indiquee pent elrc
consulle ä l'officc precite. Les actions en contestation de Fetal dc collocation
doivent 'etrc introduces dans les dix jours ä dater dc cettc publication; sinon,
l'etat dc collocation sera considere comme accepte.-

L'inventaire contenanl Petal des revendications est cgalement depose.
Les demandes dc cession doivent elrc deposces dans le meme delai dc dix jours.

Konkurssteigerungen — Vente aux enchferes publlques aprös fallllte
(SchKG. 257—259) ' (LP. 257—259)

Kt. Bern Konkursaml Bern (586)

^ Einzige Liegensehaftssteigerung
In der konkursamtliehen Liquidation über den Nachlass dds verstorbenen

Jost Ernst, gew. Kaufmann, wohnhaft gewesen in Lugano, wird im Auftrage
des Konkursamtes Lugano Dienstag, den 3. Juli 1962, ab 15 Uhr, im Restaurant

Thalhcim in der Papiermühle/Bern öffentlich versteigert:
4/s Anteil an der Besitzung Bolligen-GrundbuchblaLL Nr. 2120,

enthaltend
4,25 Aren Ilausplätze und Hofraum an der GarlensLrasse in der Papiermühle

mit.den darauf befindlichen Garagen und Remisen Nrn. 8a und I6a.

Brandversicherung fiir die Gebäude je Fr. 4700.
Amtlicher Wert für die ganze Besitzung Fr. 9800.
Konkursamtliche Schätzung Fr. 11 100. -••• •

Der Zuschlag an dieser Steigerung erfolgt zum höchsten Angebot, ohne
Rücksicht auf die Höhe der konkursanitlichen Schätzung.

Das Lastenverzeichnis und die Steigerungsbedingungen liegen vom 20. bis
30. Juni 1962 bei der unterzeichneten Amtsslelle zur. Einsicht öffentlich,
auf.

Bern, den 29. Mai 1962. Konkursaml Bern:
Dr. Bütikofcr.

f,

Nachlassverträge — Concordats — Concordati

Verhandlung über die Bestätigung des Nachlassvertrages
(SchKG. 304, 3)7)

Deliberation sur ('homologation de concordat
(L. P. 304, 317)

Die Gläubiger können ihre Einwendungen Les opposants au concordat peuvent se

gegen den Nachlassvertrag in der Verband- presenter ä l'audience pour (aire valoir leurs
lung anbringen. moyens d'opposition..

Kt. Aargau Bezirksgericht Baden '
(587)

Das Bezirksgericht Baden hat die Verhandlung vor der Nachlassbehörde
über den von Aebischcr Plans, Pholograph, in Keuenhof, Sachwalter:
Konkursamt Baden, vorgeschlagenen Nachlassverlrag angesetzt auf Donners-'
tag, 14. Juni 1962, 8.30 Uhr, vor Bezirksgericht Baden.

Die Gläubiger, Milschuldner und Bürgen des Nachlass-Schuldncrs werden,
hiermit zur Teilnahme an dieser Verhandlung eingeladen. Einwendungen gegen,
die Bestätigung des Nachlassverlrages können an der Verhandlung mündlich
oder vorher schriftlich bei der Naehlassbehörde erhoben werden. Stillschweigen,
gilt als Verzicht auf Einwendungen.

Die Aklen können auf der hiesigen Gerichlskanzlei eingesehen werden.

Baden, 26. Mai 1962. Gcrichlspräsidium Baden.

Nachlassvertrag mit Vermögensabtretung — Concordat par abandon d'actif
(SchKG 316a bis 316») (L.P. 316« h 316t)

Kt. Luzern Konkurskreis Sursec (588)

Bestätigung des Nnchlassvertrnges im Xnelilassverfnhren mit Vermiigensahtretiiiig
Schuldnerin: Kolleklivgesellschafl Vogel B. & Co., Maschinen- und

Apparatebau, Sursee.

Der Amlsgcrichlspräsidenl von Sursec, als erstinstanzliche Nachlassbehörde,

hat mit Entscheid vom 18. Mai 1962 den von der Naehlass-Schuldnerin
vorgeschlagenen Nachlassverlrag mit Vermögensablrelung (Liquida tionsver-
glcich) bestätigt.

Emmenbrückc, 1. Juni 1962. Der gerichtlich bestellte Liquidator:
Libero Bazzani.

Handelsregister - Reglstre du commerce - Registro di commercio

Stiftungen - Fondations - Fondazioni

Publikationen betreffend Stiftungen erscheinen nur in der Samstagausgabe

Les publications concernant les fondations paraissent seulement le samedi

Kantone / Cantons / Cantoni:

Zürich, Bern, Luzern, Glarus, Zug, Fribourg, Basel-Stadt, Basel-Landschaft,
.St. Gallen, Graubünden, Aargau, Ticino, Vaud, Neuchälcl, Geneve.

Zürich - Zurich - Zurigo
24. Mai 1962.

Stiftung für Pcrsoiinlfiirsorge der Firma Ilniinianii & Co., Xaolif. Zimmermann
& Co., in Erlcnbaeh (SPIAB. Nr. 60 vom 11. März 1959, Seite 768). Mit
Beschluss vom 12. April 1962 hat der Regierungsrat.des Kantons Zürich die

Stiflungsurkunde geändert. Der Name lautet neu: Stiftung fiir Personiilfiir-
sorge der Firma Bniiinaun & Co. A.G. Grossliuelihinderei. Zweck der Stiftung
ist die Fürsorge für die Arbeitnehmer der «Baumann & Co. A.-G., Grossbuchbinderei»,

in Erlenbach, für die Angehörigen und Hinlcrlassenen jener
Arbeitnehmer sowie Personen, für die sie nachweisbar bis zuletzt gesorgt haben, und
zwar gegen die wirtsehaftliehen Folgen von Alter, Tod. Invalidität, Krankheil,
Unfall und in besonderen Notlagen. Organe sind der Stiflungsral von drei bis
fünf Mitgliedern und die Kontrollstelle. Die Unterschrift von .Johann Rufer
ist erloschen. Neu führt Kolleklivunlersehrifl.zu zweien Paul Ritter, von Biel
(Bern), in Erlenbach (Zürich). Mitglied des SliflungsraLes. Max Rüegger führt
KolleklivunLerschrift zu zweien nun als Mitglied des Stiflungsralcs.

24. Mai 1962.

Persoiialfiirsorqostiftiinq der Bank Cantrade A.C., in Zürich. Unter diesem
Namen besteht auf Grund der öffentlichen Urkunde vom 9. Mai 1962 eine

Stiftung. Sic bezweckt die Fürsorge fiir die Angestellten der «Bank Cantrade
AG.», in Zürich, im Alter, bei Invalidität oder in Notlagen sowie im Falle des

Todes P'iirsorge für die Hinterbliebenen. Organe sind der Stiflungsral von drei
bis fünf Mitgliedern und die Kontrollstelle. Kollektivuntcrschrift zu zweien
führen Gerrit van Riemsdijk, niederländischer Staatsangehöriger, in Uitikon
a. A., Präsident, sowie Johann Nef,' vdn Urnäseh, in Zürich, und Mario I-Iodler,
von Gurzelen, in Küsnachl, weitere Mitglieder des SliflungsraLes. Domizil:
Slockerstrasse 33 in Zürich 2 (bei der Bank Cantrade A.G.).

21. Mai 1962.
Pensionskasse der Neue Warenhaus A.G. (Cnissc de Retraite -des Xonveaux
Grands Magasins S.A.) (Cassa Pensione de.i Xnovi Grnndi Magazzini S.A.),
in Zürich. Unter diesem Namen bestellt auf Grund der öffentlichen Urkunde
vom 26. Februar 1962 eine Stiftung. Sic bezweckt die Sicherung des ständigen
fest angestellten Personals der «Neue Warenhaus A.G.», in Zürich, ' und der
Angehörigen dieses Personals gegen die .wirtschaftlichen Folgen von Alter und
Tod. Organe sind der Stiflungsral von sieben Mitgliedern, die -Delegiertenver-
sammlung und die Kontrollstelle.. Die Mitglieder des Verwaltmigsausschusses

.führen Kollektivunterschrift zu zweien. Es sind dies gegenwärtig: Sigmund
Wolf, von Schaffhausen und Zürich, in Zürich, Vorsitzender; Otto Romer,
von Benken (St..Gallen), in Uitikon a: A.,-.Rechnungs- und .Protokollführer,
und Carlo Koch, von und in Zürich. Domizil: Bederslrasse'49 in Zürich 2

(bei der Neuen Warenhaus A.G.).
21. Mai 1962.' ~ '

Stiftung Photo Studio 13, lieh. Sehcllenherg, fiir Alters- und Ilinlerlasseneii-
schiitz, in Zürich. Unter diesem Namen besteht auf Grund der öffentlichen
Urkunde vom 3. Januar 1962 eine Stiftung. "Sie bezweckt die Sicherung der
Mitarbeiter der Firma «Photo Studio 13, Hell. Schellenberg», in-Zürich, sowie
ihrer Angehörigen und Hinterbliebenen gegen die wirtschaftlichen- Folgen von
Alter, Tod, Krankheit oder Invalidität sowie die Hilfe an sie in Notlagen aller
Art. Organe der Stiftung sind der Sliftungsraf von 3 oder 5 Mitgliedern und
die Kontrollstelle. KollekLivunlerschrift-führen Heinrich Schedenberg, von
Wädenswil, in Küsnachl., Präsident des SliflungsraLes; Robert Frei, von
Dorf b. Andelfingen, in Zürich, Aktuar des Stiflungsralcs, und Irina Scilz-
Chevallier, von Lc Locle, in Schlieren, Kassierin des StifLungsrates..Die
Vertretung der Sliflung erfolgt in der Weise, dass Heinrich Schedenberg je' mit
Robert Frei oder Irina Scilz-Chevallier zeichnet; die beiden Letztgenannten
zeichnen nicht auch gemeinsam. Domizil: Plafnerslrassc 21 in Zürich 5 (bei
der Firma Photo Sludio 13, lieh. Schedenberg).

24. Mai 1962.
Ilans Kaspar Stiftung, in Zürich 3 (SPIAB. NE 18 vom 21. Januar 1959,
Seite 264). Neu führl Kollektivunterschrift zu zweien Kurt Loosli, von Zürich
und Eriswil (Bern), in Zürich, Mitglied des SliflungsraLes.

21. Mai 1962.
Personalfiirsorgefoiuls der Altorfer Samen AG, in Zürich "9 (SIIAB. Nr. 245
vom 19. Oktober 1957, Seite 2751). Die Unterschrift von Paul Ebinger-Al-
torfer ist erloschen. Neu führen Kollektivunterschrift zu zweien: Emil Eggmann,
von Ullwil (Thurgau), in Zürich^, Präsident des Stiflungsralcs, und Ernst
Jungen, von FruLigen, in Langnau a. A. (ausserhalb des SliflungsraLes).

21. Mai 1962.
'

• .'

Persounlfiirsorqefonds des Schweizerischen Biichdrnekervercins, in Zürich 7
(SPIAB. Nr. 3 vom 5. Januar 1952, Seite 21). Die Unterschriften von Eugene
Ruckstuhl und Ernst Ehrsam sind erloschen. Neu führen Kolleklivunler-
sehrift zu zweien: Georges Corbaz, von Mont-sur-Lausanne, in Montreux;
Adolf Ehrsani, von Zürich und Weiningen (Zürich), in Küsnachl, und Emil
II. Riiegg, von und in Zürich, Mitglieder des SliflungsraLes.

24, Mai 1962.

Pcrsounlfiirsorqcstiftuiiq Gebr. Rellin, Rubikon, in Bubikon (SPIAB. Nr. 19
vom 21. Januar 1948, Seite 236). Mit Beschluss vom 28. Februar 1962 hat der
Bezirksrai Hinwil die SlifLungsurluinde geändert. Der Name der Stiftung
lautet Persoualfiir.sorqeslilliiug Gebr. Rellin AG, Rubikon. Die Firma der
Gesellschaft, deren Arbeiter und Angestellte Destinatare der Stiftung sind, lautet
neu: «Gebrüder Rellin AG».

2-1. Mai 1962. '

Personalfiir.sorqeslii'luug der Finna Urs Engesser, in Winterthur 1 (SPIAB.
Nr. 35 vom 11. Februar 1961, Seite 431). Die Unterschrift von Waller Noger
ist erloschen. Neu führt Kollektivunterschrift zu zweien Martin Wagner, von
Mosnang (St. Gallen), in Winterthur, Protokollführer des SliflungsraLes.
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24. Mai 1962..
Fidcs-Wohlfahrlsfonds, in Zürich 1 (SHAB. Nr. 6 vom 10. Januar 1959,
Seite 83). Die Unterschrift von Dr. Helene Leder ist erloschen. Neu führt
Kollektivunterschrift zu zweien Dr. Carl Meyer, von Zürich, in Rüschlikon,
Mitglied des Stiftungsrates.

24. Mai 1962.
rcrsonalfiirsorgcstiflung der Firma Otto Schneider & Sohn, in Freienstein.
Unter diesem Namen besteht auf Grund der öffentlichen Urkunde vom 19.
Januar 1962 eine Stiftung. Sie bezweckt die Fürsorge für das Personal der Firma
«Otto Schneider & Sohn», in Freienstein, und dessen Hinterbliebene gegen die
wirtschaftlichen Folgen von Alter, Tod, Krankheit, Unfall, Invalidität und
besonderen Notlagen. Organe sind der Stiflungsrat von drei bis fünf Mitgliedern
und die Kontrollstelle. Einzclunterschrift führen: Otto Schneidcr-Schmid,
Präsident, und OLLo Schneider-1-Iärri, Vizepräsident des SLifLungsrates, beide
von und in Freienstein. Domizil: Im Oberdorf (bei der Firma Otto Schneider
& Sohn).

25. Mai 1962.
Slcrhcknssc des Konsumvereins Sood-Adliswil in Liquidation, in Adliswil,
(SHAB. Nr. 235 vom T.Oktober 1901, Seite 2919). Die Liquidation ist
beendigt. Die SLiftung wird im Handelsregister gelöscht.

28. Mai 1962.
Personalfiirsorqestiftniuj der Vobng AG für vorgespannten Beton, in Zürich 6

(SHAB. Nr. 211 vom 14. Oktober 1961, Seite 2990). Die Unterschriften von
Dr. Wilhelm Frick und Julius Kopp sind erloschen. Neu führen Kollektiv-
untersehrift zu zweien Hermann Gossweiler, von Zürich, in Rüschlikon,
Mitglied des StiftungsraLes, und Andre Rosenfelder, von St. Gallen, in ••Zürich,
Rechnungsführer des Stiflungsrates.

B6rn - Berne - Berna
Bureau Aarberg

22. Mai 1902.

Pcrsonsdfiirsorqestifiung der Firma Hera AG., Lyss, in Lyss (SHAB. Nr. 110
vom 20. Mai 1961, Seite 1443). Durch Beschluss der Stifterin, des SLiftungs-
rates und der Einwohnergemeinde Lyss als Aufsichtsbehörde wurde'der Slif-
Lungszweck geändert. Bei Fehlen der im Falle des Todes des Arbeitnehmers
berechtigten Personen werden nur die den von den Arbeitnehmern selbst
geleisteten Beiträgen ohne Zins entsprechenden Leistungen ausbezahlt, und
zwar an die vom Arbeitnehmer der Stiftung bezeichneten Personen, bei Fehlen

solcher an die gesetzlichen Erben mit Ausschluss des Gemeinwesens.

Bureau Bern
23. Mai 1962.

Pcrsoualfürsorgesl.iftJing des Kaufmännischen Vereins Bern, in Bern (SHAB.
Nr. 127 vom 3. Juni 1961, Seite 1591). Peter Müller, Mitglied des Stiftungsrates,
wohnt nun in Bern.

.23. Mai 1962.

Pcrsonnlfiirsorqc der Firma Export Aqricolc S.A. Bern, in Bern (SHAB. Nr. 70

vom 1. April 1961, Seite 918). Die Unterschrift von Margherita Lergier-Mnssa-
rotti ist erloschen. Als Sekretär wurde neu in den Stiftungsrat gewählt: Hans
Gfcller, von Vechigen, in Köniz. Die Mitglieder des Stiftungsrates zeichnen zu
zweien.

23. Mai 1902: "

Pensions-, Witwen- und Waisenkassc der Firma Dr. A. Wander A.G. Bern
(Caisse de Pensions de la S.A. Dr. A. Wunder. Berne), in Bern (SHAB. Nr. 290

vom 12. Dezember 1959, Seite 3110). Gemäss öffentlicher Urkunde vom
19. Februar 1962, genehmigt durch den Gemeinderat der Stadt-Bern als
Aufsichtsbehörde am'16. März 1962 und durch den Regiernngsrat des Kantons
Bern am 3. April 1902, wurde die Stiftu'ngsurkunde geändert. Der Name der

StirLung lautet nun Pensions-. Witwen- und Waisenkassc der Dr. A. Wander
•AG, Bern (Caisse de Pensions de la Dr A. Wander S.A. Berne). Die

SLiftung bezweckt nun auch die allfällige Errichtung, den Unterhalt und Betrieb
eines oder mehrerer Erholungsheime für Mitarbeiter der Arbeitgeberin.

23. Mai 1902.
Dr. Albert Wunder-Fonds, in Bern (SHAB. Nr. 281 vom 30. November 1910,
SciLe 3199). Gemäss öffentlicher Urkunde vom 19. Februar 1962, genehmigt
durch den Gemeinderat der Stadt Bern als Aufsichtsbehörde am 10. März 1902

und durch den Regierungsrat des Kantons Bern am 3. April 1902, wurde die

Stil'Luugsurkunde geändert. Der aus 4 bis 6 Mitgliedern bestehende StifLungs-
rat isL einziges Organ der Stiftung. Er ist identisch mit dem Stiftungsrat der
«Pensions-, Witwen- und Waise.nkasse der Dr. A. Wander AG, Bern», in.Bern.
Ihm gehören somit an: Dr. Fritz Wetterwald, Vorsitzender und Vertreter der
StifLerl'irma (bisher); Dr. Max Frölicher, AliLglicd und Vertreter der Stifler-
l'irma (bisher); Dr. Werner H. Spörri, von Kyburg und Bern, in Muri bei Bern,
MiLglicd und VerLretcr der SLirterfirma (neu); GoLtfried Sahli, von Wolilen bei

Bern, in Flamatt, Gemeinde Wiinnewil, Mitglied und PersonalverLreLer (neu);
Erwin Aeschbacher, von Liitzelfliih, in Bern. Personalvcrtreter und Protokollführer

(neu), und FriLz Nikiaus, von Münchringen, in Wabern. Gemeinde Köniz,
Mitglied und Pcrsonalvertrctcr (neu). Es zeichnen der VorsiLzende und ein

Mitglied des SLil'LungsraLes. oder in Vertretung des Vorsitzenden einer der beiden

übrigen Vertreter der SLirtcrl'irma, Dr. M. Frölicher oder Dr. W. 11. Spörri,
kollektiv unter sich oder mit einem andern Mitglied. Die Unterschriften von
Friedrich Arnold und Werner Dähler sind erloschen. Neues Domizil der
Stiftung: Moubijoust.rasseT15 (bei «Dr. A. Wander AG»).

'23. Mai 1902.
Pensionskasse der Buchbinderei Schlatter AG., in Bern. Unter diesem Namen
besLeht gemäss öffentlicher Urkunde vom 3. Mai 1902 eine Stil Lung. Sic bezweckt
die Fürsorge für ilie Arbeitnehmer der SLifteiTirma durch AusricliLung von
Unterstützungen an den Arbeitnehmer, seinen überlebenden Ehegatten, die

Nachkommen und Eltern sowie an die zu Lebzeiten des Arbeitnehmers von
ihm unterhaltenen Personen im AlLer, bei Invalidität und im Falle des lodes
des Arbeitnehmers. Einziges Organ der Stillung ist der aus 5 Mitgliedern
bestehende SLil'LnngsraL. Der Präsident des SLifLungsrates zeichnet einzeln, der

Vizepräsident und der Sekretär des StiftungsraLes führen Kollektivunterschrift.

Es sind dies: Rosa SehlaLLer-Krenger, von SchafHiausen, in Bern,
Präsidentin; flans I killen bach, von Linden, in Bern. Vizepräsident, und Peter

Krenger, von Riili bei Riggisbcrg, in Muri bei Bern, Sekretär. Domizil der

Stiftung: GuLcnbergsLrasse LI (bei der StifLerfirma).
26. Mai 1962.

Stiftung Persouulversieheruuq der Schweizerischen Depesehehagentnr, in Bern.
Unter diesem Namen besLeht gemäss öffentlicher Urkunde vom 6. Juli 1901

eine Stiftung. Sie bezweckt die Gewährung von Unterstützungen an
Arbeitnehmer der Slifterin, an deren überlebende Ehegatten, Nachkommen, Eltern

und an die zu Lebzeiten der Arbeitnehmer von ihnen unterhaltenen Personen
im AlLer, bei Krankheit, Unfall, Invalidität, Militärdienst oder Arbeitslosigkeit
sowie im Falle des Todes der Arbeitnehmer. Einziges Organ der Stiftung ist
der aus 3 bis 7 Mitgliedern bestellende Stiftungsrat. Ihm gehören an: Dr. Walter
Egger, von Lengnau b. B., in Bern, Präsident; Dr. Arnold Bucher, von Escholz-
matt, in Köniz,-Vizepräsident; Prof. Dr. Siegfried Frey, von ELtiswil und
Luzern, in Bern, Sekretär; Adolf Rcmy, von PlaHeicn, in Freiburg, und Alfred
Lch, von Zürich, in Bern. Sic zeichnen zu zweien. Domizil der Stiftung:
Gutenbergstrasse 1 (bei der StifLerin).

20. Mai 1962.
Personalfiirsorgestiflung der Firma Haus Lenpin, Bern, Photogrammelric &
Vermessungen, in Bern. Unter diesem Namen besLeht gemäss öffentlicher
Urkunde vom 30. April 1902 eine Stiftung.1 Sie bezweckt die Ausrichtung von
Unterstützungen an den Arbeitnehmer der SLiflerfirma, den überlebenden Ehc-
gatlcn, die Nachkommen und die Eltern, sowie an die zu Lebzeiten der
Arbeitnehmer von ihnen unterhaltenen Personen im AlLer, bei Krankheit oder Invalidität

sowie bei Arbeitslosigkeit und im Falle des Todes der Arbeitnehmer.
Einziges Organ der Stiftung isL der aus mindestens 3 Mitgliedern bestehende
SLifLungsrat. Der Präsident des SLifLungsrates, Hans Leupin, von MiiLtenz, in
Bern, führt für die Stiftung Einzclunterschrift. Domizil der SLiftung: Dufour-
slrasse 15 (bei der SLifterfirma).

Bureau Biel
21. Mai 1902.

Persona h'iirsorqestil'tunq der Firma Bochmann & Co., in Biel..Unter diesem
Namen besteht gemäss öffentlicher Urkunde vom 4. Mai 1902 eine SLiftung.
Sie bezweckt die UnLerstüLzung ihrer Arbeitnehmer und deren Angehörige, die
infolge AlLer, Invalidität Krankheit, Arbeitsrückgang, Unfall oder Tod des
Arbeitnehmers in Not geraten. Die Verwaltung der StifLung erfolgt durch einen
SLiftungsraL, bcsLehend aus 2 bis 7 Mitgliedern, wovon mindestens eines durch
die begünstigten Arbeitnehmer und die übrigen durch den Komplementär der
SLifterfirma gewählt werden. Soweit die Arbeitnehmer Beiträge an die Stiftung
leisten, sollen sie nach Massgabe dieser Beiträge im Stiftungsrat vertreten sein.
Der Komplementär der Stiftcrfirma bezeichnet die Kontrollstelle. Der
SLiftungsraL besteht aus Hermann Lochmann, von Somvix, in Mörigen, Präsident.
Er führt Einzclunterschrift. Domizil der SLiftung: Bözingenstrasse S2, im Bureau
der Firma Lechmann A Co.

Luzern - Lueerne - Lueerna
22. Mai 1902.

Arboifor-Fiirsorqosliflnnq der Fa. F. Gehrig & Co., in Ballwil. Diese gemäss
öffentlicher Urkunde vom 29. März 1902 errichtete Stiftung bezweckt die
Fürsorge für die Arbeitnehmer der Firma und ihre Angehörigen und Hinterlassenen
sowie Personen für die der Arbeitnehmer gesorgt hat, gegen die wirLschafLlichen
Folgen von AlLer, Tod. Invalidität, Krankheit, Unfall und in besonderen NoL-
lagen. Verwaltungsorgan isL ein Stiftungsrat von 1 bis 5 Mitgliedern. Er setzt
sich gegenwärtig aus folgenden 3 zeichnungsberechligten Mitgliedern zusammen:

Präsident miL Einzclunterschrift ist Franz Gehrig, von und in Ballwil;
Mitglieder mit Kollektivunterschrift unter sich sind Hans Gehrig, von und in
Ballwill, und Hans Müller, von Dagmerscllen, in Gelfingen. Adresse: bei der
Stifterfirma. • • •

22. Mai 1902. • ii i euo von n mj1 .•• •/!
Pcrsnii.alfiirsorge-Sliflung der Fa. J. Gehrig.A.G. in Ballwil, in Ballwil. Diese
laut öffentlicher Urkunde.und SLatuL vom 29. März 1902 errichtcLc SLiftung
bezweckt die Fürsorge für,die gegenwärtigen und ehemaligen Angestellten und
Arbeiter der Firma und ihrer Hinterbliebenen gegen die wirtschaftlichen Folgen
von AlLer. Invalidität, Tod. Krankheit, Arbeitslosigkeit und unverschuldeter
Notlage. Verwaltungsorgan ist der Stiftungsrat von 3 bis 5 Mitgliedern. Präsident

des StiftungsraLes mit Einzclunterschrift ist Johann Gehrig, von Willisau-
Land; Mitglieder sind Franz Gehrig, von Ballwil, und Albert Meyer, von
Emmen, alle in Ballwil. Sie zeichnen kollektiv zu zweien miL dem Präsidenten,
nicht aber unter sich. Adresse: bei der SLifterfirma.

Glarus - Glaris - Glarona
21. Mai 1962.

Josu-liim Sedlmiiyr-Faniilieiistifiuiig, in Glarus. Unter diesem Namen besteht
gemäss öffentlicher Urkunde vom 17. Mai 1962 eine Stiftung. Sie bezweckt
a) die Erziehung und berufliche Ausbildung von Familienangehörigen; b) die
Ausstattung von Familienangehörigen; c) die Unterstützung von
Familienangehörigen einschliesslich der KosLen für ärztliche Behandlung, Krankenhaus-
aufenLlialt und Erholung während der Rckonvaleszenzzeit; d) die Anschaffung
und sLäiulige Unterhaltung eines Hauses in Europa; e) die Uebernahme von
Reisekosten und Auslagen, die Familienangehörigen in Verbindung mit Fami-
lientreffcn entstehen; f) die Anschaffung von Kunslgegenständen und anderen
Gegenständen von besonderem Wert, die seitens' der Stiftung durch Beschluss
des StiftungsraLes einzelnen Familienangehörigen mit dem Vorbehalt jeder-
zeiligen Widerrufs leihweise und kostenlos überlassen werden und der Familie
durch die SLiftung auf lange Sicht erhalLen werden sollen. Die Verwaltung der
SLiftung erfolgt durch einen StifLungsrat, besLehend aus fünf Mitgliedern, die
durch den Präsidenten des SLifLungsrates (Stifter) bezeichnet werden. Je zwei
Mitglieder des SLifLungsraLcs vertreten die SLiftung mit Kollektivunterschrift.
Es sind dies: Joachin (Joachim) G. T. Sedlmayr, argentinischer Staatsangehöriger,

in Sao Paulo (Brasilien), Präsident; Dr. Gerhard Sedlmayr, argentinischer
Staatsangehöriger, in Hamburg; Helmut Sedlmayr, argentinischer
Staatsangehöriger, in Sao Paulo (Brasilien); Dr. Nicolas Baer, von Zürich, in Kiis-
naclit (Zürich), und Dr. Willy Slaehelin. von Amriswil (Thurgau), in Feld-
meilcn (Zürich). Das Rcchlsdomizil befindet sich bei Dr. Peter liefLi, Rechtsanwalt,

Spielhol' 3.

Zug - Zoug - Zugo
25. Mai 1902.

Sterbekasse der Sektion Zentralsehweiz des schweizerischen Posthalterverbandes,
in'Mc.iizingcn : Zweck: Hinterbliebene der Mitglieder der SekLion Zentralsehweiz

des schweizerischen Posthalterverbandes durch Gewährimg eines
Sterbegeldes zu unterstützen (SH VB. Nr. 18 vom 23. Januar 1900, Seite 252).
Neu in den Stiftungsrat wurde gewählt: Leo Stöckli, von Mcnznau, in Egolzwil,
Kassier; er zeichnet kollektiv zu zweien.

Freiburg - Fribourg - Friborgo
Bureau de Fribourg

28 mai 1962.
Fonds de seeonrs eu favenr du personnel de la soeiete Xordmaun-Bloeh & Tie,
ä Fribourg (FOSC.'du 3 juillct 1951, N° 152, page 1732). Suivanl acte aulhen-
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tique du 2 fevrier 1962, la fondation a modifie ses Statuts avec l'approbation
de l'aulorile de surveillance. Elle s'appellera desormais: Fonds de seeoiirs et de
prövoyance en faveur du personnel de la soeiete IVordniann & Cie. Isidore
Nordmann, decede, n'est plus president et membre; Marie-Louise Blane n'est plus
viee-presidenle et membre. Leurs signatures sont radiees. Ont ete nonimes:
Jean Nordmann, de Seuzach (Zurich), ä Fribourg, president; Andre Nord-
mann, de Seuzach (Zurich), ä Villars s. Glane, vice-president; Pierre Nordmann,
de Seuzach (Zurich), ä Fribourg; Marcel Thomel, d'Avry s. Matran, ä Fribourg.
Albert Binder (inscrit) reste secretaire. La fondation est engagee par la signature
collective ä deux du president ou du vice-president avec un autre membre du
conseil.

Basel-Stadt - Bäle-Ville - Basilea-Cittä
28. Mai 1962.

Pcrsonalfiirsorgcstiftung der Firma Neue City Garage A.G., in Basel (SHAB.
Nr. 176 vom 30. Juli 1960, Seite 2267). Die Unterschrift des Kaspar Killer
ist erloschen. Unterschrift zu zweien wurde erteilt an das neue Mitglied des
Stiftungsrates Rosa Lumpert, von und in Basel.

Basel-Landschaft - Bäle-Canipagne - Basilea-Campagna
23. Mai 1962.

Personalfiirsorgestiftung der Firma Canoniea & Codi, in Frenkendorf. Unter
diesem Namen besteht gemäss öffentlicher Urkunde vom 6. Februar 1962 eine
Stiftung. Sie bezweckt die Fürsorge für die Arbeitnehmer der Slifterfirma,
sowie für deren Hinterbliebene durch Gewährung von Unterstützungen im
.Alter, bei Invalidität, Krankheit, Tod und unverschuldeter Notlage.-. Die
Verwaltung der Stiftung erfolgt dureh einen Stiflungsrat von mindestens drei
Mitgliedern. Ihm gehören als Zeichnungsberechtigte an: Giovanni Lotli, von
Sonvico (Tessin), in Liestal, als Präsident, und Josef Martin Huber, von Aeder-
mannsdorf, in Aesch, als Sekretär. Sie führen Einz'elunterschrift. Domizil:
Baumgartenweg 1.

26. Mai 1962.

Personalfürsorgestiftung der Firma Chretien «St Co., Eisen- und Metallgiesse-
reien,' Liestal. in Liestal (SHAB. Nr. 127 vom 3. Juni 1961, Seile 1595).
Aus dem Stiftungsrat ist Paul Chretien-Stulz, Präsident, ausgeschieden; seine
Unterschrift ist erloschen. Dr. iur. Christoph Chretien, bisher Milglied, ist
nun Präsident. Als neues Mitglied des Stiflungsrates wurde bestimmt Karl
Rohner-Hess, von Wislikofen (Aargau), in Pralteln. Er zeichnet kollektiv zu
zweien.

St. Gallen - St-Gall - San Gallo
23. Mai 1962.

Personalstiftung der Firma Schuster & Co. St. Gallen, in St. Gallen (SHAB.
Nr. 274 vom 22. November 1958, Seite 3122). Die Unterschrift von Kurt
Schibli ist erloschen. Neu wurde in den Stiflungsrat gewählt: Hanny Lutz,
von Elgg (Zürich), in Zürich. Präsident und Vizepräsident zeichnen unter sich
oder mit einem weiteren Mitglied des Sliftungsrales.

Graubünden - Grisons - Grigioni
28. Mai 1962.

(i( „

"Fürsorgefonds der Firma. J. tvifli Sohn «& Co. Ä.G..Chur, in Chur (SHAB.
Nr.' 269. von) 15. November 1952, Seile 2792)!' .)Jois' Willi, Josef JvöliJe und 1

August Perret sind aus dem Stiflungsrat ausgeschieden; ihre Unterschriften
sind erlosehen. Neu .wurden in den StiftungsraL gewählt: Dr. Benno Willi,
von Domat/Ems, in Chur, Präsident; Anton Gisler, von Isenlal (Uli), in Chur,
und Jakob Willi, von Stadel (Zürich), in Chur. Die Unterschrift führen die
Mitglieder des Sliftungsrates kollektiv zu zweien.

Aargau - Argovie - Argovia
23. Mai 1962.

Personalfnrsorgestiftung der Firma Karl Frei, in Aarau. Unter diesem Namen
besteht gemäss öffentlicher Urkunde vom 11. Mai 1962 eine Stiftung. Sie.
bezweckt die Fürsorge für das Personal der Firma «Karl Frei,' Oele-Feltc-
Treibsloffe», in Aarau, und für die Hinterbliebenen der Begünstigten durch
Gewährung von Leistungen im Alter sowie bei Invalidität, Krankheit, Tod,
Arbeitslosigkeit und unverschuldeter Notlage. Organe sind der aus 1 bis 3

Mitgliedern bestellende Stiftungsrat und die Kontrollstelle. Dem Stiftungsrat
gehören an: Karl Frei, von Oberehrendingen, in Buchs (Aargau), als Präsident,
und Max Bachmann, von Wollerau (Schwyz), in-Aarau. Beide Mitglieder des

Stiflungsrates führen für die Stiflung Einzelunterschrift. Domizil: Büro der
Firma, Hintere Balmhofstrasse 102.

23. Mai 1962.

Personalfiirsorgest.iftnng der F'irmn If. Diehl «& Co. AG., in Keuenhof. Unter
diesem Namen bestellt gemäss öffentlicher Urkunde vom 28. März 1962 eine

Stiftung. Sie bezweckt die Fürsorge für das Personal der Firma «PI. Diehl & Co.

AG.», in Neuenhof, und für die Hinterbliebenen der Begünstigten durch
Gewährung von Leistungen im Alter sowie bei Invalidilät, Krankheit; .Tod,
Arbeitslosigkeit und unverschuldeter Notlage. Organe sind der aus 1 bis 3

Mitgliedern bestehende Stiflungsrat und die Kontrollstelle. Der Präsident des

Stiflungsrates, Hans Diehl, und das Stiflungsralsmilglied Silvia Dielil-Midler,
beide von Allschwil (Basel-Landschaft), in Keuenhof, führen Einzelunlersclirift.
Domizil: Büro der Firma.

23. Mai 1962.

Stiflung Altersheim Windisoh, in Windisch. Unter diesem Namen bestellt
gemäss öffentlicher Urkunde vom 26. April 1962 eine Sliflung. Sie bezweckt
die Planung, die Finanzierung, den Bau und Betrieb eines Allersheims in
Windisch auf gemeinnütziger, politisch und konfessionell neutraler Grundlage.
Die Stiftung kann sich auch mit weitem Belangen der Allersfürsorge belassen,
wie zum Beispiel mit der Schaffung einer Allerssiedlung oder eines Pflegeheims.
Organe sind der aus neun Mitgliedern bestehende Stiflungsrat und die Kontrollstelle,

welche beide vom Gemeinderal Windisch gewählt werden. Zeichnungs-
berechligl sind der Präsident oder der Vizepräsident kollektiv mit dem
korrespondierenden Aktuar oder dem Kassier. Präsident ist: Adolf Schneider, von
Mülligcn; Vizepräsident: Ernst Schori, von Seedorf (Bern); korrespondierender
Aktuar: Ernst Rohr, von Windisch; Kassier: Josef Schneider, von Würen-
lingen, alle in Windisch. Domizil: beim Präsidenten, OberburgsLras.se 14.

2.3. Mai 1962.

Zwyssigliof Wettiiigcn, in Wellingen, Erriehlung und Betrieb des Zwyssig-
hof'es (SI1AB. Nr. V2 vom 17. Januar 1959, Seite 166). Die Unterschrift des aus
dem Stiftungsrate ausgeschiedenen Präsidenten Dr. med. Otto Baumgartner
ist erloschen. Zum neuen Präsidenten ist der bisherige Vizepräsident Franz Berz

und als Vizepräsident Moritz Hausheer, von Cham (Zug), in Wettingen, ernannt
worden. Der Präsident, der Vizepräsident, der Kassier und der Aktuar zeichnen
kollektiv zu zweien. Neues Domizil der Stiftung: beim Präsidenten;
Landstrasse 134.

25. Mai 1962.

l'ersonalfürsorgestiftimg der Firma Jakob llasler, Möbelwerkstii(t.e in Streugel-
bach, in Strengelbach. Unter diesem Namen besteht gemäss öffentlicher
Urkunde vom 3. April 1962 eine Stiftung. Sie bezweekl die Fürsorge für die
Arbeitnehmer der Firma «Jakob Hasler», in Strengelbaeh, sowie für die
Hinterbliebenen der Begünstigten durch Gewährung von Unterstützungen im Alter,
bei Invalidität, Krankheit, Tod und unverschuldeter Notlage. Organe sind der
aus 1 bis 5 Mitgliedern bestehende Stiftungsrat und die Kontrollstelle. Stiftungsrat:

Jakob Hasler, von Leimiswil (Bern), in Strengelbach, als Präsident, und
Max Flückiger, von Rüegsau (Bern), in Vordemwald. Sie führen Kollektiv-
Unterschrift. Domizil: Büro der Firma.

"Tessin - Tessin - Ticino
Ufficio di Biasca

Rettifica.
Fondo di l'rovidenza per il Personale della Diego Maspero e Cie. S.A., in Biasca
(FUSC. del 5 maggio 1962, N° 104, pagina 1328). Silvano Emma ö segretario.

YVaadt - Vaud - Vaud
Bureau d'Orbe

25 mai 1962.
Fonds pour institutions en favenr du personnel des Usines Suisscs de la soeiete
d'Eleetro-ebimie et. d'Eleelro-inetallurgie et de ses sueenrsales en Suisse, ä

Vallorbe (FOSC du 18 decembre 1948, N° 297,_ page 3437). Par acte authen-
tique du 4 mai 1962, les Statuts ont ete modifies sur le point suivant: L'organe
du Fonds esL le conseil d'administration du Fonds. Celui-ci est compose de
trois ou qualre personnes designees par le president, direcleur general de la
Soeiete d'Eleclro-Chimie, d'Electro-Metallurgie et des Acieries Electriques
d'Uginc. Le Departement de 1'Interieur du canton de Vaud a donne son approbation

ä celle modification par deeision du 22 mai 1962.

Neuenburg - Neuchätel - Neuchätel
Bureau de La Chaux-de-Fonds.

23 mai 1962.
Fonds de prevoyance en faveur du personnel de «Transports von Bergen et Cie»,
ä La Chaux-de-Fonds. Sous ce nom, il a ete constilue, selon acte aulhenlique
dresse le 25 avril 1962, une fondation. Elle a pour but de venir en aide aux
membres du personnel de la maison «Transports von Bergen et Cie», ä La Chaux-
de-Fonds, qui en raison de vieillessc, d'invalidite, de maladie, d'aecident et
de 'deces, tomberaient dans la gene. La gestion de la fondation est confiee ä

un conseil de fondation compose de 2 ä 5 membres, nomnies par l'entreprise.
«Transports von Bergen et Cie» et par les beneficiaires de la fondation. La
fondation est engagee par la signature collective ä deux des membres du eonseil
de fondation: Jean-Melchior von Bergen, de Meiringen (Berne), ä La Chaux-
de-Fonds, est president, et Ernest Mummenthaler, de Traehselwald (Berne),
ä La Chaux-de-Fonds, secretaire. Adresse de la fondation: 112, rue de la Serre,
en les bureaux.de «Transports von Bergen et Cie».

Genf - Geneve.:- Ginevra
28 mai 1962. '

Fondation de prevoyance du Salon International de I'Automobile, ä Geneve,
fondation. Date de l'acle constitutif: 21 octobre 1961. But: venir en aide par
Lous moyens appropries aux membres du personnel du secretariat du «Comite
permanent du Salon International de l'Automobile ä Geneve» en cas de vieil-
lesse et, en cas de deces, ä.leur famille. Administration: conseil de trois membres.
.Signature: collective ä deux de Francois Perreard, de et ä Geneve, president,
Gabriel Jaques-Dalcroze, de et ä Geneve, secretaire, et Roger Perrot, de
Yersoix, ä Mies (Vaud), Lous membres du conseil. Domicile: 5, rue Jacques-
Balmal, cliez le Comite permanent du Salon International de l'Automobile
ä: Geneve.

Andere, durch Gesetz oder Verordnung zur Veröffentlichung im SHAB.
vorgeschriebene Anzeigen - Autres avis, dont la publication est prescrite

dans la FOSC. par des lois ou ordonnances

Gesero AG., Börsenstrasse 16, Zürich I

Knpitnlrcdnktion — Aufforderung an die Gläubiger gemäss Art. 733 011

Zweite Veröffentlichung
Die ausserordentliche Generalversammlung der Aktionäre vom 29. Mai

1962 hat beschlossen, das Grundkapital der Gesellschaft von Fr. 150 000 auf
Fr. 75 000 herabzusetzen durch Rückzahlung und Vernichtung von 75 Aktien ä
Fr. 1000.

Der gemäss Art. 732 OR vorgeschriebene besondere Revisionsbericht stellt
fest, dass Irotz dieser Kapitalreduklion die Verpflichtungen der Gesellschaft
voll gedeckt sind. Den Gläubigern der Gesellschaft wird im Sinne vonArl. 733 OR
bekanntgegeben, dass sie binnen zwei Monaten von der dritten Publikation dieser

Anzeige an gerechnet, ihre Forderungen bei der Gesero AG., Börsenslrasse 16,
Zürich 1, anmelden und Befriedigung oder Siclierslellung verlangen können.

Zürich, den 30. Mai 1962. (AA 1222) Der Verwaltungsrat.

William Morris Agency S.A. en liquidation, Fribourg

Liquidation et appel aux ereaneiers eonforiii6meiit. aux articles 742 et 745 CO

Troisieme publication
L'asseniblee exlraordinaire des actionnaires de la soeiete William Morris

Agency S.A., Fribourg, a decide le 14 mai 1962 de liquider la soeiete.
Tous les ereaneiers de la soeiete sont pries, conformcmenl ä l'arl. 742 du

Code des Obligations, de faire connailre leurs reclamations aupres des liquida-
teurs de la soeiete.' (AA. 1211)

Fribourg, le 29 mai 196£. William Morris Agency S.A. en liquidation:
Les liquidateurs.
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Actif
Banque de Financement S.A., <FinaI»anlt>, Geneve

Bilan au 31 mars 1963 Passif

Caisse, eompte de virements et compte de eheques postaux
Avoirs en banque ä vue
Avoirs en banque ä terme
Effets de change
Comptes courants döbiteurs en blanc
Comptes eourants debiteurs gages
Placements hypothöeaires
Titres et participations
Immeubles
Autres postes de l'aetif
Materiel et mobilier

Avals et cautionnemenls Fr. 9 579 493.02
Credit ä l'eseomple Fr. 202 781.95

Fr. Ct.
7 234 801 72

12 624 437 79
678 989 94
537 593 98

4 318 101 68
40 940 721 51

218 000 —
3 194 064 30
1 000 001 —

996 961
1

26

71 773 674 18

Engagements en banque ä vue
Engagements en banque ä terme
Comptes de. eheques et comptes creanciers ä vue
Creanees ä terme
Autres postes du passif
Capital
Reserve legale
Reserve extraordinaire
Report de l'exereiee prdeddent

Avals et eautionnements
Credit ä l'eseompte

Fr. 9 579 493.02
Fr. 202 781.95

Fr. Ct.
2 559 591 80

1 262 94
40 877 024 02
17 152 432 65

3 061 581 13
6 000 000 —

550 000 —
900 000 —
671 781 64

71 773 674 18

Mitteilungen - Communications - Comunicazioni

Postcheckverkehr, Beitritte - Cheques postaux. adhesions

Aarau: Balordi Peter Vertreter VI 13645. - Strecker Margret Frau VI 13033.
Aarburg: Hallwyler-Reist Bruno Vb4478. Adlikon b. Andelfingen: Büchi W.
Mineralwasser VIIIb888. Aesch (BL): Heggendorn Peter Radiomechaniker V 25901.
Alberswil: Käsereigenossenschaft Gefrieranlage VII 19588. Albeuve: Noll 'Gaston
representant Dyam-Creme IIa 3916. Altikon: Graber A. u. R. Baugeschäft VHIb 2333.
Altikon: Wegmann Gerhal'd Schreinerei VIIIb7002. Amriswil: Kressig-Brander R.
Dr. med. VIIIc5433. Bad Ragaz: HB TAX Sokol F. Blum X 3366. Baden: Fehl-
mann Hans VI 13653. - Heid Elisabeth Frl. Lehrerin VI 13646. - Oppenheim-Jonas
Edith VI 13655. Ballaigues: Decollogny Andre II 639. Baltsehieder: Gisehig Bruno
Gärtnerei IIc2784. Basel: Altenbach Fernand kaufm. Angestellter V 30913. - Anfos
AG V 32132. - Bloch Emil Isolierungen V 24605. - Brügger-Jäggli Elmar V 31165.

- Brunner Ch. Handelsagentur V 9483. - Brunner Ch. Generalagent der Württembergische

& Badische Vereinigte Versicherungs-Gesellschaft AG V 7755. - Buser
Bruno Architekt SIA V 7212. - Caveng-Rudin Gaudenz dipl. ing. V 30971. - Eggen-
berger-Hunziker Hans V 32134. - Elco Oelfeuerungen AG V 2233. - Fuchs & Co
V 1806. - Greisler A. der Lichtstrahl Traktat- und Plakatmission V 29288. - Hard-
Verlag Constantin Kraus V 28483. - Hess-Schlup Ernst V 21776. - Hirlemann Joel
Autoreparaturwerkstatt V 26752. - Kaufmann Karl Weine V 28783. - Kellenberger
Albert Verlag V 1329. - Kolb-Stubenvoll Karl V 32130. - Komitee für den
Verfassungsartikel über Natur- und Heimatschutz Basel-Stadt V 24558. - Lurati-Hillmann
Anna V 32143. - Mader Emma Jugendsekretärin V 29001. - Missionsbund Heiliggeist

V 31777. - Muhmenthaler-Stump Anna Liegenschaften V 30983. - Roth-Montel
Paul Dr. V 29905. .- Schonegg Walter Kaufmann V 28254. - Schweizer-Ehmann
Rolf V 29438. - Schweiz. Gesellschaft für Angiologie V 24651. - Stalder Kurt
Widder-Treuhand V 23733. - Steiner Emil Verkäufer V 31247. - Strub Willy
Unternehmer V 3987. - Versicherungstechnische Abt. der Mathematischen Anstalt der
Universität Basel V 22031. - Vonlanthen Hans jun. Kaufmann V 4315. - Waldmann-
Hofheinz Theodor V 32131. - Winter Felix Service des Sinistres de l'Union V 29218.
Basse-Nendaz: Deleze Francis IIc 7534. Bauma: Krankenpflegeverein VIIIb7007.
Bern: Ballett- und Bewegungsschule Ilona Puskäs Bümpliz III 30304. - Hausverwaltung

Zeigweg 17 Belp Dr. H. Waeber III 30499. - Hilfskasse-Stiftung des
Schweiz. Bäcker-Konditorenmeister-Verbandes III 29621. - Hossli Hans vorm. M.
Seelhofer mech. Teppichklopferei III 30510. t Immo-Treuhand. AG III 30457. -
Jakob Emst Elektrotechniker Bümpliz III 26823. - Marti Andre Mileh Butter Käse
Bümpliz III 30505. - Pache Michel III 12359. - Uehlinger-Scheidegger A. und H.
Bümpliz III 21327. - Wanzenried & Baur Isolierungen III 14881. Biel-Bienne: Bau-
und Verwaltungs AG IVa 11151. - Emch-Mürset Gertrud Frau IVa 11142. - Lanz
Paul Gewerbelehrer IVa 11159. - Moser-Egger IVa 11152. - Sommer Hans Rudolf
Verwaltungsbeamter IVa 11150. Birsfelden: Bär Jakob Automechaniker V5180. -
Sütterlin Ernst Sekretär V 30905." Blumenstein: Messerli Walter Autotransporte

III 30498. Bremgarten (AG): Lorenzi Stefanie Büroangestellte VIII 59519. Briinis-
ried: St. Christophorusglocke IIa 1673. Buchegg: Zimmermann Gebr. Schrauben-
fabrik Va 1982. Bulle: Helvetia-Vie agence particuliere IIa 2222. Bure: Fondation
F. X. Crelier ecole enfantine IVa 11154. Büren (SO): Wasserkasse V 6713. Buss-
nang: Elektra VIIIc 4648. Celerina-Schlarigna: Orticultura-Gärtnerei Anna V. Gan-
zoni X 2522. Cernier: Groupement Le Renouveau IV6121. Cham: Jodler-Club
VII 13342. Chätel-St-Denis: Sauty & Cie SA fabrique d'articles de fetes IIb4782.
La Chaux-de-Fonds: Faccioli Silvino marbrier IVb 2585. - Football-Club Superga
IM) 3495. - Tanner Kurt IVb 2952. - Wirz Henri IVb 3363. Chemin: Frieder Jean
eafe restaurant Col-des-Planches lie 7556. Chermignon: Bonvin U. & fils garage
earrosserie IIc 7557. Choex: Langem Charles IIc 7554. Chur: Ackermann Oscar
Gärtnerei X 3903. - Tarvisa AG X 7683. Colombier (NE): Contemporains 1922
Colombier-Böle IV1215. La Comballaz: Blatti Gerard marechalerie serrurerie
IIb4780. Corcelles (NE): Fahrny Marcel IV5540. Couvet: Jeanneret Edgar IV 1001.
Crissier:" Amy & Cie D. II 21591. Cully: Magasin A. Beltrami succ. Guy Bugnon
II 19421. Delemont: Geissbühler Willi charpenterie et menuiserie IVa 11132. Les
Diablerets: Daubercies Jacques medecin remplagant du D' Tappy II 5489. Düdin-
gen: Waser Arnold Gärtnerei IIa 3970. Dürnten: Evang. Volkspartei VIII 48277.
Emmen: Widmer-Merz Maja VII 11627. Emmenbrücke: Rad- und Motorfahrer-
Vevein Veranstaltungen VII 17876. Eriz: Ziegenzuchtgenossenschaft III 30402.
Ettingen: Kron-Ley E. V 30010. Fleurier: Basket-ball club IV 2872. Flüeli (OW):
Weingart Margrit Gasthaus Flüeli-Ranft VII19126. Flums: Bless Max Transporte
X2169. Frauenfeld: Böhler Franz zahntechnisches Labor VIIIc 3416.'- Gomringer
Eugen Public relations VIIIc 1511. - Reisefonds Thurgovia VIIIc 5458. Fribourg:
Meyer Cecile Mile IIa 2471. Fully: Darbellay-Carron Odile Mme IIc 7559. Gampelen:
Oehler Charles transports IV 4803. Gelterkinden: Aenishänslin-Lobsiger A. V 26293.

(Fortsetzung siehe Nr. 128) - Suite voir N» 128)

Ausland-Postüberweisungsdienst - Service intern, des virements postaux

Lnirechnuugskurs vom 1. Juni 1962 - Cours de conversion d$s le 1er julu 1962

Belgien und Luxemburg: Fr. 8.71; Dänemark: Fr. 62.85; Deutsehland:
Fr. 108.50; Frankreich NF: 88.45; Italien Fr. —.69'/«: Marokko: DH:
Fr. 87.—; Niederlande: Fr. 120.55; Norwegen: Fr. 60.75; Oesterreich: Fr. 16.80;
Sehweden: Fr.'84.20.

Grossbritannien und Irland (Eire): 1 £ Sterl. 12.17. Zahlungen dureh
Vermittlung de' (par intermediäire de la) Swiss Bank Corporation, London;
Postcheckrechnung Nr. V 600, Basel. " "127. 2. 6. 62.

Redaktion: Handelsabteilung des Eidg. Volkswirtschaftsdepartementes, Bern.
Redaction: Division du commerce du Depart, federal de l'economie publique, Berne.

Öffentliches Inventar - Rechnungsruf

Der Regierungsrat von Nidwaiden hat über die Nachlassensehaft

des ani 22. März 1962 verstorbenen

Arnold Gut

Pinsel en gros. Konolfingen. nun Staus, die Durchführung des

öffentlichen Inventars mit Reelinungsruf gemäss ZGB bewilligt.

Die filiinl)l)|er des obgenannten Erblassers, einschliesslich

anfälliger Bürgschaftsgläubiger, werden hiermit aufgefordert, ihre

Forderungen, Ansprüche und Bürgsebaflsanspraelien bis zum
2. -lull 1962 dem Kniikursninl Xiduiihlcii in Buochs, als kantonale

Amtsstelle für öffentliche lnventnre sehrifllieh einzureichen.

Desgleichen sind auch die Schuldner des Erblassers verpflichtet,
ihre Schulden innert der nämlichen Frist bei der unterzeichneten

Amtsstelle anzumelden.

Für nicht nngcmeldele Forderungen, Ansprüche und Bürg-
sehaftsansprachen haften die Erben weder persönlich noch mit der

Erbschaft (Art. 590 ZGB.).

Knut. Anil.sslelle dir öffentliche lnventnre,

Kniikiirsiunt Niduulileu in Umiclis (Xidwalden).

Comic/, vos expeditions de et pour la France ä une maison
späcialisec:

A. Scharpiot &
Transports iiilerualloiiniix

BALE 13: Poslfaeh 7.

BON COURT (Jura bernois): Case postale 26.

DELLE: Terr, de Bft (France). 16-16. avenue de la Gare.

SAINT-LOUIS: ilaut-Rhiii (France), 26, rue de Bäle.

Services rapides de dedounnement.

Akten- und Offert-,
mappen Schnellhefter
in allen Papeterien erhältlich

SIMPLEX AG BERN / ZOLL1KOFEN

Zu verkaufen

1 PEBE-Adjutant
Buchungsanlage

(Occasion)

bestehend uns:
1 Schreibmaschine Hermes Ambassador.

46 em Wagenbreite, Wagehrilckl.
elektrisch.

1 Buchungsapparat PEBE Reecord.
1 Addiermaschine addo X.

J Synehronisicrgcrät PEBE Adjutant.
1 Buelumgslisch aus Stahlrohr mit

aufklappbaren Tablaren.

Preis: Fr. 3060.— inkl. Wust.

Interessenten wollen sich melden bei:

HANS FEI III, Diclllkon (Zürich),
Tel. (051) 93 36 66.

Öffentliches Inventar - Rechnungsruf

Hugo Richard Renfer

Erblasser:

Dr. med. dent., gewesener Zahnarzt, geboren am 19. Mai 1SS0, von
Lengnau (Bern), wohnhaft gewesen in Bern, Belpstrasse 37, gestorben
am 29. April 1962 in Bern.

Elngabefrlst bis und mit 2. Juli 1962:

a) für Forderungen und Bürgsehaftsansprüehe beim Regicrungs-
statthalteramt II, Amthaus, Bern:

b) für Guthahen des Erblassers bei Notar Gerhard Jordi, Marktgasse

38, Bern.

Die Eingaben sind schriftlich und gestempelt einzureichen. Für
nicht angemeldete Forderungen haften die Erben weder persönlich,
noch mit der Erbschaft (Artikel 590 ZGB).

Da der Erblasser Vermögenswerte an vielen Orlen in
Verwahrung gegeben hat, werden besonders alle Bankinstitute höflich
aufgefordert, allfällige Depots beim Notar anzumelden.

Massaxerunllcr: Herr Armin Guyer. Prokurist, Marktgas.se 38.
Bern.

Ilern, 2. Juni 1962. Der lienuftnigle: G. Jordi. Notar.

Warenumsatzsteuer
(Ausgabe April 1962)

Die gegenwärtig güll igen Erlasse betreffend die Waren-
umsalzsteuer wurden im Sehweizerisehen Handelsamts-
blalt veröffentlicht. Sie sind in einer Broschüre von 12

SeiLen zusammengefassL, die zum Preise von Fr. 1.80
(PorLo inbegriffen) bei Voreinzahlung auf unsere PosL-
eheekreehnung III 520 bezogen werden kann. Um
Irrtümer zu vermeiden, sind separaLe sehrifLliehe
Bestätigungen dieser Einzahlungen nicht erwiinschL.

Administration des

Schweizerischen Ilandclsanitsblattes Hern.
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Schweizerische Spar- & Kreditbank

Gemäss Antraf? des Ycrwaltungsratcs hat die Generalversammlung unserer
Bank vom 19. Marz 1962 beschlossen, den Inhabern der Genußseheinc 'A
und B eine

freiwillige Abfindung in der Hülie von 10%

ihrer statutarischen Ansprüche zu offerieren und zwar nach Wahl der
Inhaber durch Uiiiuiinilliiiig in Aktien lin-erer Ihnik (bis zu maximal 1 Million

kranken Nennwert der Aktien) oder in hur.

Die Abgeltung pro Saldo aller Ansprüche kann ab sofort bis 15. Juli 1962
wie folgt beantragt werden:

a) noin. Fr. 2000.— Genußseheinc A zum Umtausch in eine Inhaber-Aktie
von Fr. 200.— nom.

b) je 10 Gennßscheine B (slatt Auslosungsbetrng je Fr. 200.—) zum
Umtausch in eine Inhaber-Aktie von Fr. 200.— nom.

c) oder Barabfindung brutto l-'r. 10.—für nom. Fr. 100.— Gcnußseheine A,
bzw. brutto I-'r. 20.— Dir 1 Geiiußschein B.

Die nominalen Abfindungsbeträge unterliegen folgenden Quellensteuern:
2°0 Eklg. FmissionssLenipcl Fr. 4.— pro unigetauschte Aktie

°0 C.oupouabgabe l->. 0.— pro umgetauschte Aklie
27% VcrrccIuiungssLcucr Fr. 51.— pro umgetauschte Aktie
Für jede umgetauschte Aktie sind somit Fr. 61.— bei uns einzuzahlen zur
Weiterleitung an die Fidg. Steuervcrwnltung. Bei Barabfindiuig werden
30 % Quellcnslcuern vom Barbetreffnis abgezogen. Die Ycrrcehnungs-
steuer kann hei ordnungsgemässer Deklaration mit der Einrcicliung der
nächsten Steuererklärung voll zurückgefordert werden.

Diese Abfindung stellt für die cidg. Wclirsteucr steuerbares Einkommen
dar. Für die kantonalen und kommunalen Steuern richtet sich die
Besteuerung nach den einschlägigen kantonalen Gesetzen.

Der Umtausch von Geinißscheincn (auf der Rückseite ordnungsgemäss
indossiert) in Aktien erfolgt ah sofort in der zeitlichen Reihenfolge ihres
Eintreffens bei der Bank, bis die zur Verfügung stehenden 5000 Aktien
ausgegeben sind. Nachher vorgewiesene Genußseheinc erhalten die Bar-
abfindung von 10% ihres Nenn- bzw. Auslosungswertcs.

Diese freiwillige Offerle der Bank ist befristet bis 13. Juli 1962.

Ende Mai 1962 Schweizerische Spur- & Krcdilhank

Emprunt du Canton de Fribourg (Höpital cantonal) de 1902

11U1' tirade tics uumeros tics obligations tie 15,fr.
opere le 13 liini 1962

'Hl. i Ii " 'h ensuile du Lirage des series du 16 avril 1962

Lcs lots siiperlcurs ä 23 Iranes ont efc gngne« par les obligations des series et numeros ci-dcssous
dc-ignes

Series yo. l'rimes Senes l)°H Ihmes Neri» ,\o- l'rimes Series i\oi. l'rimes Series l'rimes

127' 10 100 3115 36 500 5102 49 250 7031 32 500 8808 1.5 250
499 16 100 3213 36 500 5819 34 500 7355 30 500 8927 36 100

1183 37 250 3256 .3 20000 5957 46 100 7362 27 250 9031 31 100
16S6 50 250 .'33S 7 26 100 6198 47 500 7501 25 100 9614 49 250
2395 42 500 3708 17 2.50 6230 29 250 7510 t 100
2183 38 500 3890 12 2500 6571 13 500 8718 21 100
2830 35 100 •1 126 -1 500 6883 •13 250 88'17 23 230

Les lots de 23 fr. out etc gagnes par lcs obligations des series N°8:
13 26 106 111 127 115 165 211 298 -199 519 561 .60S 621 767

7S0 S19 898 90S 935 1056 11-10 1183 1185 1323 1383 1579 1611 1619 1686
1697 1710 2126 2M-1 2157-2185 2192 2196 2307 2.311 2316 239.5 2162 2183 2518
2566 2571 2593 2616 2716 283U 2961 2965 30:50 3055 3113 3115 3119 3153 3156
3208 3213 3225 3256 3387 3398 3136 3176 3529 3708 3717 37-18 3756 3817 3890
3921 3875 3986 1116 1256 1297 -1336 -1310 1378 1117 1126 1536 1563 1613 -1652

4701 1725 1755 1833 18 15 18.53 1878 5009 5031 5065 5102 511.5 5232 5297 5365
5497 5.501 5582 5622 5635 5639 5068 5691 5802 58IO 58 19 5856 5913 5957 6118
619S 6230 6235 6219 6255 6395 6101 6165 6571 6576 6610 6687 6722 6732 6766
6828.6817 6883 6977 7016 7927 7031 7122 7131 7313 7355 7362 7176 7501 7510
7517 7596 7608 7671 7763 7778 8059 8237 8253 8267 SI25 8110 8661 8718 8718
8810 8817 8865 8868 8869. 8927 9008 9012 9022 9031 9031 9157 9192 9213 9218
9262 931S 9331 9315 9357 9399 9139 9113 9135 9510 9511 9561 961-1 9620 9632
9651 9681 9772 9801 9936

l.e pujeinciil de i-c« hits sera eflectiie de« le 1-5 aoül I9II2.

Les listes de Lirage sonl mises ä la disposition du public aux domiciles de payement sui-
vants:
llaiKpie de l'F.Ial lie Frilionrg. I-'rilxiiirg: MM. Heilder el C.ie. Ih'ilc; Lilian de Haiiipic« Suisse«,
Herne: soi-ielr de llaiKpie Suisse. La Chan\-de-l-'oiii|s. Lausanne et \ciii-lnilel: Credit Suisse.

Gencin Hainpie l'opiiliiirc de Liifguio. Liiipiiin: Hunquc llofuiunn S.A., Zurich: MM. Hnissc-
\iiin I-'reres, Amsterdam.

On peilt s'abonncr ä la presenle liste aupri-s de la Haaipie de l'Etat de Frihmirn. L'abon-
liemcnt pour 3 ans revient ä 1 fr. 311 pour la Suisse et ä 2 fr. 50 pour l'ölranger (francs suisses)..
payables par mandat postal ou versement sur complc cheque postal II a 49.

lYllionrii. lc 15 mai 1962. Trösorcrle de l'F.tal de Frilini>r||.

Zu verkaufen

Adressiermaschine

mit Zubehör, wie neu

günstige Gelegenheit.

Anfragen unter Chiffre OFA631A

an Orell Füssli-Annoncen, Zürich.

r Sett 50 Jahren
erteilen wtr

Darlehen
mttYotter Diskretton.

Ketne Nachfrage
botm Arbeitgeber

oder bei
Verwandten. Antwort

In neutralem
Kuvert.

VJ

Bank Prokredit
Fribourg

Tet. (037) 2 64 31

J,nöerale
im Schweizerischen

Handeisamtsblatt
haben stets Erfolg!

Verlangen Sic vom SHAB. unentgeltliche

Zusendung von Probenummern der
Monatsschrift «Die Volkswirtschaft».

Banque Suisse d'Epargne et de Credit

Aux porteurs de bons de jouissance A et B

Suivnnt la proposition du Conseil d'administialion, l'Assemblöe generale
de liotre banque du 19 luars 1962 a decide de presenter, aux porteurs de
bons de jouissance A et B une

ol'fre faeullative (Hndcinni.ssition sitr la base de 10%

de leur droit slalnlaire, au cholx des porteurs, par rei-hunge contrc des

acliniis de notre banque (jusqu'ä une valeur nominale maximale des actions
de 1 million du francs) ou par vcrsciiicnt cn espeees.

L'indcmnisalion definitive peul ülrc requise ä partir de ec jour et jusqu'au
15 juillet 1962 coniinc il suit:

a) ecliangc de Fr. 2000.— 110111. de bons de jouissance A conlre line action
au portcur de Fr. 200.— 110111.

b) ccliange de cliaquc groupe de 10 bons de jouissance B (monlaiiL du
lirage au sort l-'r. 200. — cliaeun) contre une action au portcur de
I'r. 200.— 110111.

c) 011 indemnisnlion eil espäees de Fr. 10.— brut pour 1111 montant nom.
de l-'r. 100.— hon de jouissance A ou de Fr. 20.— brut pour eliaque
lion de jouissance B.

Le montant nominal d'indemnisation est soumis aux inipöls ä la source de
la fagon suivante:

2% timbre federal d'emission Fr. 4.— par action echangee
3°0 linibre sur coupons Fr. 6.— par action echangee

27% iinpöl nnlicipe Fr. 51.— par action ecliangee

De ee fait, pour cliaque aclion eehangdc, Fr. 61.— nous scronl versds pour
itre Irnnsmis ä 1'Adiniiiislralioii föderale des contributions. Dans lc eas dc
l'inclemnisation eil cspeccs, l'iinpöl ä la source de 30% sera deduil. L'ini-
pdt anticipe pourra dire reclame en sa lolalild lors de la procbaine
declaration d'impöt.
Cette indemnisalion reprcscntc un revenu imposable pour l'iinpöl fedd-
ral pour la defense nationale: en cc qui eonccrnc l'impöl cantonal el eom-
niunal, lcs lois cantonales scronl appliqudes.

L'dehange des bons de jouissance (munis de la cession an verso) en actions
peul avoir lieu des 11 present dans l'ordre dc remise ä la banque el jusqu'ä
dpuisemenl des 5000 aelions disponibles. Les bons de jouissance prdsenlds
plus tard seront indenmisds en cspeccs sur la base de 10% de leur valeur
nominale resp. dc leur valeur an tirage au soi l.

Celle offrc facultative dc la banque esl valable jusqu'au 13 juillet 19G2.

Fin mai 1962 Banque Suisse d'Epnrgnc et de Credit

Einladung
zur Generalversammlung der

Kunsteisbahn AG., Luzern
Freitag, den 13. Juni 1962, 20.15 Uhr. Verkehrshaus der Schweiz, Luzern,

KongreCsnal.

Traktnndcn:

1. Oricnlierung über.dcn Betrieb der Kunsteisbahn im Winter 1961/62.
2. Genehmigung des Geschäftsberichtes des Vcrwaltungsrates.
3. Genehmigung der Jahresrccluning und der Bilanz 1961/62.
4. Genehmigung des Berichtes der Kontrollstelle.
5. Beschlußfassung über die Verwendung des Gcschiiflsergebnisses.
6. Diverses lind Aussprache.

Diese Einladung erfolgl im Sinne von Art. 7, Abs. 2 der Statuten an alle Aktionäre.
Es werden keine persönlichen Einladungen versandt. Der AUiom'irausweis dirnl zur

Legitimation für den Zulrill zur Generalversammlung und ist heim Eintrill vorzuweisen.
Wir freuen uns, wenn recht viele Aktionäre die kommende Generalversammlung

besuchen.

Luzern, den 2S. Mai 1962.
Kunsteisbahn AG. Luzern

Der Präsident: Der Geschäftsführer:
Dr. Hans Rudolf Slcycr. Franz Milliner.

AG. für Bauunternehmungen, Basel

Dividendenzahlung

Die ordentliche Generalversammlung der Aktionäre vom 28. Mai 1962 hal für das
Geschäftsjahr 1961 die Ausschüttung einer Dividende von

Fr. 216,49 netlo

(nach Abzug von 30% für Coupons- und Verrechnungsstellen)
beschlossen.

pic Einrcicliung der Coupons Nr. 29 beim Schweizerischen Baakvcrcin, Ilauplsitz Basel,
berechtigt zum Bezüge der Dividende.

Der Verunltiingsrat.

reis Cr <r
GENCE

reis
M ER ICA1N E. S.A.. Holding

Geneve
L'asscniblöe gönöralc ordinaire des aclionnaires du 30 mai 1962 a döcidö, pour l'cxercice

1961, la distribution d'uii dividende de 7% brut par action.
Le coupon dc dividende N° 23 est payable aux guieliels dc la soeiele des lc -I j 11 i 11 1962

ä raison de 4 fr. 90 par coupon, sous deducliou de 30% pour l'impöl anlieipc el lc droit de
limbre. -

Gcnäve, le 30 mai 1962. Le eonseil. il'aUinliilslriitlon.
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ZENT AG., Ostermundigen
Ordcntliehc Generalversammlung der Aktionäre
Aloutag. (leu III. .1 iini IUI»-, um I.» I lir. im Hotel «SchwcizerhoR, Bern.

Trab landen:
1. Protokoll der Generalversammlung von 1901.
2. Entgegennahme des Geschäftsberichtes, der Verlust- und Gcwinnrc^inung, der

Bilanz, des Berichtes der Kontrollstelle pro 1901 und Deeliarge-Erleilung.
3. Bcschlussfnssnng über die Verwendung des Heingewinnes.
'I. Waiden in den \ crwnllungsral.
5. Wahl der Kontrollstelle.
6. Erhöhung des Aktienkapitals.
7. ..Statutenänderung.
Geschäftsbericht, Jahrcsreehnnng und Hevisionshcricht liegen zur Einsicht der Aktionäre
im Bureau der Gesellsehafl auf.
Gemäss Art. 11 der Statuten haben diejenigen Aklionärc, welche an der Generalversammlung

teilnehmen wollen, wenigstens drei Tage vor der Versammlung gegen genügenden
Ausweis über ihren Aktienbesitz im Bureau der Gesellschaft, bei der Schweizerischen Volksbank

in Bern und ihren Niederlassungen, der Kantonalhank son Bern und ihren Kilialen,
der Spar- & I.cihkasse in Bern oder der Schweizerischen Bankgesellsehafl in Bern, eine
Zulrillskarle zu erheben.

Die Aktionäre werden höflich eingeladen, der Versammlung beizuwohnen oder sieh durch
einen andern Aktionär vertreten zu lassen.

Hern, den 26. .März 1962. Der \ <ww:illnng«rnt.

Bern-Neuenburg-Bahn
(Direkte Linie)

Ordentliche Generalversammlung der Aklionärc
Alontug, den III. Juni 1902, um 13.13 Ehr. iiu Hr-tnurant zum Bahnhof,

in <inm|iclcn.

Traktandeii:
1. Abnahme des Geschäftsberichtes, deb .lahrcsrechnungen und der Bilanz pro 1961.
2. Entlastung der Gesellscbaftsbehörden.
3. Wahl der Kontrollstelle fur das Geschäftsjahr 1962.

Der Geschäftsbericht, die Jaluesrcehnungen, die Bilanz und der Rcvisionsberichl hegen
ab 7. Juni 1962 am Gesellschartssitz, Genfcrgasse 11, in Bern, sowie bei der .Sladlkanzlci
Neuenbürg zur Einsicht auf.

Die /.ulriltskarten können bis spätestens 3 Tage \or der Generalversammlung gegen
Ausweis des Aktienbesitzes bei der Direktion, Genfergassc 11, in Bern, bezogen werden.

Bern, 28. .Mai 1962 Der Verwaltung«!.

Compagnie genevoise des tramways electriques
Messieurs Ics-aclionnaircs sonl convoques en

assemblcc generale ordinaire
.pour xendredi 13 juin 1902, ä 15 benres 30, au «lege de In soeiete. La Jonction. Genese.

» i 4 « Ordre? du .jour:
1° Rapport du conscil d'admiinslialion snr l'exeicicc cl les comptes arreles au j

31 deeeinbre 1961.
2° Rapport de .Messieurs les conti ölciirs des comptcs.
3° Volation sur les eonclusions de ccs rapporls.' •

*

•1° Nominations slatnlnircs.
5° Operations stalulaires.
6° Divers.

Lc bilan, Ic eoniplc de profits cl pertes. Ic rapport de Messieurs les conlrölcurs et le
rapport de geslion scronl, des Ic ö juin, ä la disposition de .Messieurs les aclionnaircs, au siege
social.

X.B. Les carles d'adinission a ccllc asscmblöe generale scronl delivrees ä Messieurs les

aclionnaircs inscrils sur les regislrcs de In compagnie anlencuicnicnl an 15 deeeinbre 1961.
l.cs litres devronl ilre deposes jnsqu'au S juin 1962. an pins lard. ä l'un des domiciles

ci-apres:
Soeiete de Banque Suisse, rue de la Confederation 2, Geneve;
l'nion de Banqnes Suisses, lue du Rhone 8, Geneve:
Banque dc Paris cl des Pajs-Bas, rue dc llollandc 6, Geneve.

Le eonsell d'udmlnistrntion.

Societelmmobiliere deMarin-St-Blaise (Neuchätel)

L'asscmblcc generale des aelionnaires
est conxoqn^c pour Ic jendi 15 juin 1902. a 9 lieurcs 3(1. ii.l'etudc dc Alaitrc Jean-Jacques

Thoren«, ii Snlnt-Blnisc.

Ordre du jour:

1° Proces-vcrbal.
2° Complcs dc 1961, rapporls cl decisions y relatives.
3" Nominations sialulnires.
•1° Divers.

Le bilan el Ic coinplc de profits el perles. dc mJinc que Ic rapport des vcrificateurs dc

com pies pens cut fire consulles en I'eltidc de M0 Jean'Jacques Thorens, des Ic 1 juin 1962.

Snliil-Ului»e.' Ic 28 mai 1962. Lc eonsell d'udinluistrntlon.

Groupement pour participations financieres
en Suisse et ä l'etranger S.A.

L'asseinblee generale des aelionnaires
est convoquec pour Ic xcndrcdi 13 juin 1902. ii 13 lienres. au siege de In soeiete, 8, rue du

Cnnseil-Gniiwiil. n Genese.

Pour pouvoir prendre part a cettc assemblee generale, les aelionnaires devront 6trc por-
Leurs de leurs actions.

Vereinigte Hutlwil-Bahnen
Ausserordcnllicbe Generalversammlung

der Prioritälsaktionärc
Donncrstnq. den 15. Juni 1902. um 15.-53 Ehr.

im Uotcl Mohren. Iluttuil.
Traklandcn:

1. Bcsclilussfassung über die I lerabsclzung des Priorilälsaklicnkapilals.
2. Bcsclilussfassung über die Schaffung eines neuen Priorilatsaklienkapilals: Gleich-

slcllung dieses neuen mil dem bisherigen Prionlalsaklienkapilal und Neuordnung
des Stimmrechts.

Ausserordentliche Generalversammlung der Aktionäre
Donnerstag, den 15. .Juni 1902. um 15 Ehr,

Im llotel Aloliren. Iluttuil.
Trnktaiidcn:

1. Herabsetzung des Gcscllschaflskapilals.
2. Kapitnlcrhohung.
3. Revision der GcschschaflssLalulcn.

Ansscrordeullichc Generalversammlung
der bisherigen und der neuen Aktionäre

Donnerstag, drn 15. Juni 1902. um 13.30 Ehr,
im llotel Alohrcn. Iluttuil.

Traktandeii:
1. Feststellung der Zeichnung und leilweisen Libericrung der Kapitalerhöhung.
2. Revision der Gescllschaflsslatulen.
3. Genehmigung der Beschlüsse der zwei vorausgegangenen ausserordentlichen

Generalversammlungen.

Die Akten über die zu beschliesscndcn Geschäfte liegen ab 2. Juni 1962 beim Bahnhofvorsland

von llullwil und beim Slalionsvoisland von Willisau zur Einsichtnahme durch die
Aktionäre auf.

Die Zulrillskarlen können gegen Ansuci« des Aktienbesitze« lom 9. bis 13. Juni 1962
bei der Belricbsdircklion der Emmenlal-Burgdorf-Tluin-Bahn in Burgdorr, bei der Bank
in Langenthal und bei sämtlichen Slalionsvorslanden der Vereinigten llullwil-Bahnen
bezogen werden.

Die Zulrillskarlen berechtigen am 1d. Juni 1962 fVeisainmlnngslag) zur frci5.il Fahrt
auf allen Linien der AHB nach llullwil mit denjenigen Zügen, die lor der Generalversammlung

dort eintreffen und zurück mit denjenigen Zügen, die nach der Generalversammlung
in llullwil abgehen.

Iluttuil. den 20. Alai 1962. Der Vcrualtungsrat.

Soeiete Fonciere de Bon-Port, Montreux
.Messieurs les aclionnaircs sonl convoques cn

assemblee generale ordinaire
pour Ic tncrcredl 13 juin 1902, ä 11 henre« 30. ä l'Agenee immobillere Ch. AIuller-Yelllard,
Montreux. •

Ordre du iour «tatutairc:
•• Election du eonsell d'administralion.

Les complcs et rapporls sonl ä la disposition des aelionnaires ä la Banque Cantonale
Yaudoise,'Mdnlreu\, domicilcdc ddlivrance des cartes'd'adinission.-'

•5 • Le couscil d'ndministratlon.

SKB Fabrique de Roulements Bienne S.A.,Bienne
Imitation aiiv aetlonnaires

Nous vous prions dc bien vouloir assislcr ä

l'asscniblec generale ordinaire
de nolrc soeiete qui aura lien Ic Jendi 21 juin 1962. ü 16 liciirc«. (Inn« Ic «alon jaune de l'Hdtel
Elite, ii Bicnnc. 15. ruc de Iii Gare fentresol). a\ec l'ordrc du jour suivant:

1° Etablissement de la liste de presence.
2° Proces-xcrbul de l'asseinblee generale du 13 juin 1961.
3° a) Rapport de geslion.

b) Bilan cl complc dc profits cl perles.
c) Rapport dc l'organc dc eonlröle.

4° Decliargc an conscil il'adininisLralion.
5° Decision snr lc resnllal de l'excrciee.
0° Nomination des membres du conscil d'adniinistration.
7" Nomination de l'organc de eonlröle ponr 1962. • '

8° Divers.

Nous tenons ä voire disposition ä nos bureaux des ce jour:
lc rapport de geslion.
Ic bilan cl le comple dc profits et perles.
le rapport dc l'organc dc eonlröle.

Bienne. le 24 mai 1962. l'our le con«ell d'admlni«tration:
E. Matter. H. Meier.

Gciiivc, Ic 1er juin 1962. Le conscil d'ndministratlon.

Soeiete des Fabriques de Spiraux Reunies
feoelctü niinnime ajaul sou siege n

Geneve

Messieurs les actionnaires sont convoques en

assemblee generale ordinaire
pour le lundl 18 juin 1962. ä 10 heure«. ii l'llotcl Dcnu-Di\agc. ä Unclij (Yaud).

Ordre du jour:
1° Proces-vcrbal dc l'assemblöc du 3 juillcl 1961.
2° Rapport du conscil d'adminislralion snr l'excrciee 1961.
3° hnpporl du conlrölcur des comples.
4° Votalion sur l'approbation des comples cl du rapport de geslion.

Dechargc au conscil d'adminislralion et au comili de direction.
5° Decision sur l'emploi du bcnificc.
6° Nominalions stalutaircs.

Le bilan. Ic comple dc profits et perles, lc rapport de geslion. Ic rapporl du conlrölcur
des comptcs. ninsi que les propositions concei nanl l'emploi du benefice, sonl deposes au siege
social ä Geneve, nie dc bl-Jcan 19, au siege commercial, nie de la Scrrc 13. ä La Chaux-de-
Fonds, cl ä la suecursale dc Bienne, rue du Clumlicr 9, oü .Messieurs les aelionnaires peuvcnl
en prendre connaissanee.

Lc couscil d'ndmluistrntioii.
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HERMES betrachtet es als
Dienst am Kunden, für jeden
noch so verschiedenartigen
Verwendungszweck die richtige
Schreibmaschine bereit zu
halten. In der Tat präsentiert die
einheimische Marke.HERMES
eine noch nie dagewesene
Auswahl von 7 verschiedenen
Grundmodellen in 16 Varianten.
15 verschiedenen Schriftarten
und 70 Tastaturen. Darüber
hinaus stehen Spezialmodelle
zu Gebot: HERMES-Electric mit
proportionellem Wagenschritt,
HERMESmithektographischem
Band, Doppelfarbband-Vorrichtung,

Kontovorsteck-Gerät
usw.
Von der kleinsten und
leichtesten Aktentaschen-Schreibmaschine

der Welt bis zum
vollelektrischen Kanzleimodell
mit universeller Ausrüstung
bietet HERMES in letzter
technischer Vollendung, schwei-
zerischer Qualitätsarbeit und
überlegener Leistung die
vielseitigste Schreibmaschinen-
Kollektion.
Der HERMES-Fachmann steht
Ihnen jederzeit beratend zur
Verfügung und ist bestrebt,
Ihnen mit der richtigen Wahl
Ihrer Schreibmaschine die
Arbeit rationell zu gestalten und
dadurch zu erleichtern.
Unterbreiten Sie uns bitte Ihr
Problem-wir beraten Sie gerne.

Hermag

Hermes-Schreibmaschinen AG
Waisenhausstr. 2, Zürich 1

Tel.(051)25 6698
Generalvertretung für die
deutschsprachige Schweiz

lELÖElnvLochkarten-Mobiliar

Vollkombinierbares System von Kassetten

in Sortiergestellen, Schränken und PultenI
&& '

:i

Generalvertreter dieses holländischen Qualitätsproduktes:

611 H L & S C H E IB LE R RftSSSwÄ»U V II kCAVWii kl Ubi.il Tel..061/246730

Navi-Fer ÄG.
Einladung zur 17. ordentlichen Generalversammlung

nuf Mittwoch, den 13. Juni 1902. 10 Ihr narhmlllafls, Im Bureau der Cicsellsehufl,
Ilbeinsprunij 5, Basel.

Traklnmlcii:
1. Geschäftsbericht, Abnahme der Jahresrechnung und des Berichtes der Kontrollstelle

pro 1901.
2. Heschlussfassung über die Verwendung des Reingewinnes..
3. Wahlen.
•1. Diverses. ' ' :

Der Geschiirisbcriehl. die Bilanz und der Berieht der Kontrollstelle liegen ab heute
den Aktionären im.Bureau der Gesellschaft zur Hinsicht auf.

Aktionäre, die an der Generalversammlung teilnehmen wollen, haben Ihre Slimmcn-
ausweise bis spätestens 9. Juni 1902 im Bureau der Gesellschaft gegen Vorweisung der Aktien
zu beziehen. •

Basel. den 2S. .Mai 1902. Her Verunlluiij|srnl.

Solothurn-Münster-Bahn
Ausserordentliche Generals ersiiniinliiiijj der Prioriliifsaklioniire

Frclliifj, dp» lt. -111111 1!)62, um \AAo Llir,
Im Jloicl Kvouc, Sololhnrn.

Tniklmidii))):
Beschlussfassung über die Erhöhung des PriorilutsakUcnkapitals.

Ausserordentliche Genernlversainniluntj der Aktionäre
Freitag, den II. Juni 1902, um 13 Uhr, im Holet Krone, Sololhnrn.

Tniklnmlcn:
1. Beschlussfassung über die Erhöhung des AkLicnknpiLals.
2. Feststellung der Zeichnung und 'der leilweisen Einzahlung des neuen PriuritätsL

aklienkapilals.
3. Statutenrevision. :

Die Akten über die zu bcschliessendcn Geschäfte liegen ah 29. Mai 1902 im Bureau der
Herren Dres Studcr, WesLbahnhofsLrasse 8, SoloLhurn, zur Einsichtnahme durch die Aktionäre
auf.

Die ZutriLLskartcn können liegen Ausweis des Aklienhesilzes vom 3.-7. .Imii 19112 bei
der Bclriebsdircklion der Hmincnlal-Burgdorf-Thnn-Bahn in Burgdorf, hei der Kantonnl-
bank-Filialc in Montier und hei der Solotluirner Kanlonalhank in .SoloLhurn sowie, hei den
Slationsvorsländen in Bangendorf, Lommiswil, Oberdorf, Gänsbrunnen und Cremines
bezogen werden.

Die Zutrittskarten berechtigen am S. Juni 1902 (Ycrsammlungstag) zur rreien l'ahrl
auf der Linie der SMß nach Sololhnrn mit denjenigen Zügen, die vor der Generalversammlung
dort eintreffen und zurück mit denjenigen Zügen, die mich der Generalversammlung in
Solothurn abgehen.

Sololhnrn, den 20. Mai 1902. l)(!r Venviillnnjjsral.

BASLER-UNFALL
ALLGEMEINE VERSICIIERUNGS-GESELLSCHAFT. BASEL

Wir teilen unseren Aktiunärcn mil, dass der Coupon Xr. d unserer Aktien ab
mit
abzüglich 3% Coupon-Steuer

27% Verrechnungssteuer
im Xcllobclniji von

bei folgenden Zahlstellen cinlösbar ist:
Schweizerischer Bankverein, Basel
und sämtlichen Niederlassungen,
Herren La Roche & Co., Basel,
Herren A. Sarasin & Cie., Basel,
sowie bei der Gescllschaftskasse Basel.

Fr.
Fr. 6.75

Fr.

Fr.
Fr.

heute
25.-

7.50

17.50

Basel, den 30. Mai 1962. DER VERWA I.TF.N fi SRAT.


	

